
Ein Gedicht von Ruth Meiberg

Anlässlich des jüdischen Neujahres 1944 verfasste Ruth Meiberg 
das folgende Gedicht, das sich an die Lehrer, die im Getto illegal 

Unterricht erteilten, wandte. 
 

Liebe Lehrer 
Wir wünschen Euch von Herzen Glück 

Viel Freude und viel Segen, 
Wir wünschen Euch ein gutes Jahr 

und ein recht langes Leben. 
So süß wie heut’ der Honig  

So brav wollen wir sein dieses Jahr, 
So dass Ihr noch werdet berühmt 

Mit Eurer Kinderschar.  
Wenn wir das Versprechen nicht 

halten, 
Werdet nicht gleich ganz nervös,  

Erinnert uns nur zu Zeiten 
und seid uns nicht gleich bös’.
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